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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

DJK SG 58 Dillenburg : TTC Merkenbach 1984 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

Chakravarthy bleibt gegen die DJK SG 58 Dillenburg 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 traf die DJK SG 58 Dillenburg am Samstag, den 25.
Februar im 15. Saisonspiel auf den TTC Merkenbach 1984. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Srivatsa Chakravarthy. Auffällig war, dass die DJK SG 58 Dillenburg diese Partie mit 2 und der
TTC Merkenbach 1984 mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Emde / Markwart zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Wolf / Petry aber trotzdem klar mit 9:11, 11:6, 10:12, 6:11. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Zähler beisteuern konnten Abazi / Abazi im
Spiel gegen Chakravarthy / Zöllner, das 0:3 verloren ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Milic / Sayed Issa ihren Gegnern Reichenauer / Lukas letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Sascha Emde im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Oliver Wolf. Nach einem Erfolg
für Jens Markwart sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Srivatsa Chakravarthy letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:5 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alen Abazi seinem
Gegner Georg Petry letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Mario
Milic seinem Gegner Silas Zöllner letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Beim
Erfolg in vier Sätzen gegen Maximilian Lukas kam Edwin Abazi nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tim
Reichenauer war wiederum Abdul Malik Sayed Issa, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:8. Sascha Emde hatte gegen Srivatsa Chakravarthy beim 3:11, 6:
11, 1:11 wenig zu bestellen. 10:20 (Emde) bzw. 18:0 (Chakravarthy) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für die DJK SG 58 Dillenburg nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV 06 Burgsolms am 02.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC Merkenbach 1984 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
1951 Ehringshausen am 04.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK SG 58 Dillenburg

Doppel: Emde / Markwart 0:1, Abazi / Abazi 0:1, Milic / Sayed Issa 0:1 
Einzel: S. Emde 0:2, J. Markwart 0:1, A. Abazi 0:1, M. Milic 0:1, E. Abazi 1:0, A. Issa 0:1 

 TTC Merkenbach 1984
Doppel: Chakravarthy / Zöllner 1:0, Wolf / Petry 1:0, Reichenauer / Lukas 1:0 
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Einzel: S. Chakravarthy 2:0, O. Wolf 1:0, S. Zöllner 1:0, G. Petry 1:0, T. Reichenauer 1:0, M. Lukas 0:
1


